
Vorösterlich-österlich  am
Engelweg unter freiem Himmel

Die Herz-Jesu-Kirche in Ayrhof

Dieses schmucke Kirchlein ist der Zielort des etwa 5 Kilometer
langen Engelweges, der sich sanft zwischen der Ortskirche in
Fernsdorf und der Herz-Jesu-Kirche in Ayrhof erstreckt. Der
Engelweg gehört mittlerweile zu einer festen Einrichtung und
genießt nach wie vor große Beliebtheit von Besuchern aus nah

und fern. Die bunten ehernen Engelfiguren am Wegesrand mit den
inspirierenden Impulsen von Altpfarrer Ernst-Martin Kittelmann
bieten immer wieder neue Einblicke, Ermutigung und Trost. Von
daher ist dieser Weg, den man auch auch streckenweise von
einigen hundert Metern gehen kann,  gut geeignet für eine
vorösterlich-österliche Meditation unter freiem Himmel. Das
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sonnige Wetter, was sich für die kommenden Tage angekündigt
hat, möge dabei den Engelweg-Spaziergängern über so manche

Krise hinweghelfen.

Wegbeschreibung:

Von der Ortskirche in Fernsdorf geht man nach Süden in
Richtung Bundesstraße 85. Vor der B 85 biegt man nach rechts
ab. Es geht am mit Engeln und Impulsen versehenem Bushäuschen
vorbei, zum Radweg hinauf durch ein kleines Waldstück und an

den Hochlandrindern vorbei. Beim Engel mit Wolf und
Schaf „Fürchte dich nicht!“ biegt der Spaziergänger links nach
unten ab und genießt den Blick über ein kleines Tal, in dessen
Scheitelpunkt der schöne Hof vom „Hoferlbauern“ liegt. Sodann
geht man durch die renovierte Unterführung der B 85 hinauf und
biegt oben an der Straße rechts ab und folgt der Straße. Hier

verläuft der Engelweg identisch mit dem Fernwanderweg
E8 (grüner Pfeil auf weißem Grund) und dem

Pandurensteig (schwarzes Schwert auf rotem Grund) durch
Schwarzgrub. Hinter Schwarzgrub gehen die Engelweg-Wanderer
nach links weiter auf der Straße am neuen Bushäuschen vorbei

und biegen nach etwa 100 Metern links in eine ebenfalls
geteerte Straße nach Hof ab. In Hof befindet sich die Kapelle

derzeit in Renovierung.  Von Hof aus führt  eine größere
Straße rechts nach Ayrhof zur Herz-Jesu-Kirche und zum Gasthof

Ayrhof, der derzeit leider geschlossen ist. Doch bei der
kleinen Hütte beim Kirchlein sind Bänke und ein Holztisch
unter offenem Himmel, wo der Spaziergänger seinen Proviant

verzehren kann.

Nach den Sturmschäden des Winters erstrahlt der Engelweg nach
einigen Renovierungsarbeiten von Mitgliedern des Vereins
Pilgerweg St.Wolfgang nun in frischem Frühlingsglanz.



Am E8 und Pandurensteig geht es nach Schwarzgrub



„Körper und Geist gehören zusammen. Die Berührung durch einen
Engel hinterlässt körperliche Spuren. Das Göttliche



durchdringt alles.“

Auf dem Weg vor Schwarzgrub hier rechts abbiegen



„Engel oder nicht? Widersprüche bleiben bis ans Ende der
Zeiten.“



Ebenfalls in Schwarzgrub (der Engel links):

Der Engel sprach zu Elia: „Steh auf und iss!“
Auch körperliche Stärkungen sind Engelsdienste. (Altpfarrer

Ernst-Martin Kittelmann)



Engel und Lamm bei der Herz-Jesu-Kirche



Auch beim Gasthof Ayrhof prangt ein Engel mit folgendem sehr
aktuellem Impuls:



„Ob im Tal oder oben am Berg, draußen oder drinnen, bei Tag
oder in tiefster Nacht – die Botschaft des Engels zieht wie

ein heilsamer Klang durch die Welt. Sie verheißt Hoffnung und
Frieden.“ (Altpfarrer Ernst-Martin Kittelmann).


